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Liebe Trauergemeinde,
liebe Familie Müller,
liebe Karin, lieber Lukas, liebe Marie,
sehr geehrte Freunde und Weggefährten,

wir stehen heute zusammen, um von Hans-Peter Müller Abschied zu nehmen.
Von Hansi.
Und  zugleich  stehen  wir  hier,  um  sein  Leben  zu  würdigen  –  ein  Leben,  das
Spuren  hinterlassen  hat,  tief  in  unserem  Verein,  aber  vor  allem  in  unseren
Herzen.

Hansi wurde am 12. März 1965 in Dortmund geboren.
Er wurde 59 Jahre alt.
Ein  Dortmunder  Junge,  bodenständig  und  herzlich,  einer,  der  das  „Wir“  immer
vor das „Ich“ gestellt hat.
Er  machte  seine  Ausbildung  zum  Industriekaufmann  –  zuverlässig,  klar,
verlässlich –, und genau diese Eigenschaften brachte er in all die Aufgaben ein,
denen er sich verschrieb.

Seit 1990 war er aktives Mitglied in unserem Verein.
Wer ihn kannte, wusste: Hansi lebte für den Fußball.
Nicht  nur  für  das  Spiel  selbst,  sondern  für  das,  was  Fußball  im  besten  Sinne
bewirken kann: Gemeinschaft, Fairness, gegenseitigen Respekt.
Ab 2010 übernahm er Verantwortung als stellvertretender Vorsitzender.
Er  tat  es  nie,  um  im  Mittelpunkt  zu  stehen,  sondern,  um  die  Dinge
voranzubringen.
Lösungsorientiert, humorvoll, verbindend – so haben wir ihn erlebt.
Wenn es kompliziert wurde, wurde Hansi ruhig.
Und  wenn  es  allzu  ruhig  wurde,  brachte  er  mit  seinem  ansteckenden  Lachen
Wärme in den Raum.



Hansi war Ehemann, Vater, Freund.
Verheiratet  mit  Karin  –  mit  dir,  liebe  Karin,  als  Partnerin  auf  Augenhöhe,  als
Team.
Vater von Lukas und Marie, auf die er so stolz war.
Er hat viel gegeben.
Zeit, Geduld, Rat – und das Beste aus sich selbst.
Im  Beruf  als  Industriekaufmann  zuverlässig  und  geradlinig,  im  Ehrenamt
leidenschaftlich und ausdauernd.
Sein Herz schlug für die Jugendarbeit.
Wer bei ihm seine ersten Pässe gespielt hat, hat mehr als Fußball gelernt:
Teamgeist, Fairplay, Verbindlichkeit – und den Respekt vor dem Ehrenamt.
Er wusste: Ein Verein ist mehr als Tabelle und Tore.
Er ist ein Zuhause.

Ich durfte viele Jahre mit Hansi im Vorstand zusammenarbeiten.
Wir haben diskutiert, gelacht, geplant – und immer wieder Lösungen gefunden,
die aus einem „Geht nicht“ ein „So kriegen wir’s hin“ gemacht haben.
Hansi hat selbst Trubel geordnet, ohne je laut zu werden.
Wenn  die  Nerven  blank  lagen,  stellte  er  einen  Kaffee  auf  den  Tisch,  legte  die
Unterlagen gerade und sagte: „Lasst uns Schritt für Schritt.“
Es waren oft diese einfachen Sätze, die uns wieder zusammenbrachten.

Meine schönste Erinnerung an ihn ist  verbunden mit  einem dieser Abende,  die
man nicht vergisst:
Nach  dem  Aufstieg  unserer  zweiten  Mannschaft  hat  Hansi  spontan  den  Grill
angeworfen.
Ohne große Ansage, ohne große Bühne.
Er stand am Rost, hat Würstchen gewendet – für alle, bis spät in die Nacht.
Erst als die letzten Teller leer und die letzten Schultern zufrieden sanken, hat er
selbst zugebissen.
Das war Hansi.
Er hat sich gefreut, wenn wir uns gefreut haben.
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Abseits des Platzes war er in seinem Element:
Stadionbesuche mit leuchtenden Augen,
die Vereinschronik, die er mit Sorgfalt und Liebe gepflegt hat – weil Geschichten
zählen, weil Erinnerungen uns verbinden.
Und  die  Organisation  unserer  Turniere,  die  dank  ihm  nicht  nur  stattfanden,
sondern zu Begegnungen wurden.
Viele von uns wissen, wie viel Arbeit darin steckt.
Hansi hat diese Arbeit leicht aussehen lassen.

Wir werden viel vermissen.
Sein Lachen im Vereinsheim, das wie ein Anker war.
Seine ruhige Art, wenn es stressig wurde.
Seine Art, Menschen miteinander ins Gespräch zu bringen.
Er  hatte  dieses  besondere  Talent,  Gräben  zu  schließen,  ohne  jemandem
wehzutun.
Er  hat  eingeladen  –  zum  Mitmachen,  zum  Dabeisein,  zum  Verantwortung
übernehmen.
Er hat Generationen von Jugendlichen begleitet.
Dafür sind wir ihm unendlich dankbar.

Liebe Karin, lieber Lukas, liebe Marie,
wir können euren Schmerz nicht nehmen.
Aber wir möchten euch sagen:
Ihr seid nicht allein.
Hansi hat ein Netz geknüpft – aus Freundschaft, Respekt und Verlässlichkeit.
Dieses Netz trägt euch, heute und in der Zeit, die kommt.
Und vielleicht tröstet euch der Gedanke:
Vieles von Hansi lebt in euch weiter.
In einem Blick, in einem Witz zur richtigen Zeit, in einem fairen Handshake nach
einem harten Spiel, in der Geduld, noch einmal zu erklären, was wichtig ist.

Wenn  wir  heute  Abschied  nehmen,  dann  nicht  von  dem,  was  Hansi  uns
bedeutet.
Das bleibt.
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Seine Werte bleiben.
Teamgeist – weil Erfolge mannschaftlich sind.
Fairplay – weil Größe sich zeigt, wenn keiner hinschaut.
Verbindlichkeit – weil ein Wort gilt.
Respekt  vor  dem  Ehrenamt  –  weil  Gemeinschaft  nur  dann  funktioniert,  wenn
viele mit anpacken.
Das ist sein Vermächtnis.
Und es liegt an uns, es weiterzutragen.

Vielleicht tun wir es, indem wir beim nächsten Turnier eine halbe Stunde früher
da sind.
Indem wir in der Jugendabteilung eine Aufgabe übernehmen.
Indem wir im Vereinsheim einmal mehr zuhören, als wir sprechen.
Indem  wir,  wenn  es  hitzig  wird,  innehalten  und  fragen:  „Wie  kriegen  wir  es
gemeinsam hin?“
So hätte Hansi es gemacht.

Zum Schluss möchte ich sagen:
Trauer und Dank gehören heute zusammen.
Wir trauern, weil ein guter Mensch zu früh gehen musste.
Und wir sind dankbar, dass wir ihn kannten.
59 Jahre – das klingt plötzlich kurz.
Aber Hansi hat daraus viel gemacht.
Er hat aus Zeit Bedeutung gemacht.
Und diese Bedeutung bleibt.

Hansi, danke für deinen Humor.
Für deine Ruhe.
Für deine Treue zum Verein und zu den Menschen, die ihn ausmachen.
Danke für unzählige Stunden ehrenamtlicher Arbeit.
Danke dafür, dass du so viele junge Menschen nicht nur zum Fußball-, sondern
auch zum Lebenlernen begleitet hast.

Wir werden dich vermissen.
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Wir werden dich ehren.
Und wir werden weitermachen – in deinem Sinne.

Ruhe in Frieden, Hansi.
Und wenn dort oben ein Grill steht:
Pass auf, dass am Ende auch du noch eine Wurst abbekommst.

Diese Rede wurde mit trauerredeschreiben.de erstellt.Beantworten Sie ein paar
Fragen und generieren Sie Ihre eigene personalisierte Rede jetzt

auftrauerredeschreiben.de

Erstellen eine eigene personalisierte Rede auf trauerredeschreiben.de



Erstellen eine eigene personalisierte Rede auf trauerredeschreiben.de


